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Frühjahrsempfang 
Wie letzte Woche angekündigt, fand am Samstag unser 
Frühjahrsempfang im Rittersaal des Ettlinger Schlosses 
statt.  
Zum ersten Mal hat Florian Reuter, 
Stadtverbandsvorsitzender der CDU Ettlingen, die interessierte 
Bürgerschaft, sowie CDU-Mitglieder begrüßen dürfen. Frau Christine 
Neumann-Martin MdL berichtete über Themen aus der Landespolitik. 
Herr Nicolas Zippelius MdB erzählte einiges über aktuelle 
Bundespolitische Themen. Dabei standen 3 Punkte im Vordergrund: 
Soziales mit dem Thema der Rentenreform, Sicherheit mit dem 
Schwerpunkt Cyberkriminalität und die Digitalisierung. Vielen Dank 
für den spannenden und sehr wichtigen Bericht! Wir sind auf die 
Fortschritte der 3 genannten Punkte gespannt.  
Nach langer Zeit, war endlich der passende Rahmen gefunden, um 
offiziell den ehemaligen CDU-Gemeinderatsfraktionsvorsitzenden Prof. 
Dr. Albrecht Ditzinger gebührend zu verabschieden. 12 Jahre hat er die 
Rolle des Fraktionsvorsitzenden hervorragend übernommen und die 
Fraktion vorbildlich geleitet. Lieber Albrecht, auch auf diesem Wege 
nochmals ein großes Dankeschön für deine gute Arbeit als Vorsitzender.  
Ein Dank geht ebenfalls an die Musikschule Ettlingen, die das Programm 
musikalisch begleitet hat.  
Im Nachgang sind interessante Gespräche zustande gekommen. Man 
konnte spüren, dass jedem der Austausch in den letzten zwei Jahren 
gefehlt hat.  
Selina Seutemann, stv. Fraktionsvorsitzende 

CO2-frei im Quartier geht in die 2. Runde! 

Das BHKW der Stadtwerke Ettlingen am Schulzentrum 
im Musikerviertel  ist bereits seit drei Jahren  in Betrieb 
und versorgt nicht nur das Schulzentrum, sondern auch 
Wohnblocks und einige Privathäuser umweltfreundlich 
mit Nahwärme (aus Pellets, aber auch aus Biogas). Die 
Stadtwerke  haben  nun  die  Anwohner  angeschrieben, 
um zu erfahren, wer noch Interesse hat, sein Haus an 
dieses BHKW anzuschließen. Denn es gibt die Pflicht 
Heizkessel, die 30 Jahre, d.h. Baujahr 1992 und älter 
sind  auszutauschen.  Diese  Vorschrift  dient  vor  allem 
dazu  CO2­Emissionen  einzuschränken,  denn  selbst 
eine  neue  Gas­  oder  Ölheizung  benötigt  weniger 
Energie, um die gleiche Heizleistung zu erreichen, wie 
ein alter Kessel. In der aktuellen Situation ist sicher für 
viele Mitbürger auch eine Überlegung, ob es mit unserer 
Abhängigkeit  vom  Import  fossiler  Energien  so 
weitergehen  kann  und  soll,  oder  ob  wir  unsere 
Stadtwerke  darin  unterstützen,  die  Energiewende 
voranzutreiben. Anwohner haben bemängelt, dass der 
LKW mit den Pellets mehrmals  in der Woche anfährt, 
um  das  Silo  zu  füllen. Wenn  die  Sanierung  des  BBZ 
abgeschlossen  ist,  wird  auch  das  weniger  werden, 
davon abgesehen können Pellets auch extern gelagert 
werden. Ich bin sicher, unsere SWE finden eine Lösung! 
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Entwicklung des ELBA-Areals geht in die nächste Phase 
 

Zur Erinnerung: Seit 2016 ist klar, dass es große  
Veränderungen auf dem ehemaligen ELBA-
Areal an der Dieselstraße geben wird. Zwi-
schenzeitlich ist das Gelände an die AVG 
verkauft worden und ein europäischer Ideen-
wettbewerb hat stattgefunden. Aus den 17 ein-
gereichten Beiträgen sind vier in die engere 
Wahl gekommen. Wie gesagt, handelt es sich 

um Entwürfe, die nun weiter entwickelt werden müssen.  
Das Gesicht unserer Stadt wird sich in dieser Gegend ändern. 
Nicht nur das ELBA-Gelände mit neuen Gebäuden für die AVG, 
sondern auch mit dringend benötigten Wohnungen. Dabei ist es für 
uns als SPD wichtig, dass die Wohnungen später auch von „Nor-
mal“-Verdienenden bezahlbar sind und es eine deutlich verbes-
serte Gesamtsituation rund um den Bahnhof Ettlingen-West geben 
wird. Eine freundliche Ankommensatmosphäre, eine Gastronomie 
am Bahnhof, eine bessere Anbindung und eine Kombination ver-
schiedener Mobilitäten (Carsharing, Fahrrad, Bahn, Bus, usw.) sind 
möglich. 
Die Entwürfe zeigen, dass das Gelände viel Potential bietet. Darum 
nutzen wir doch alle gemeinsam am 25. Mai 2022, 18 Uhr in der 
Stadthalle, die Möglichkeit uns zu beteiligen. Schauen Sie sich die 
Entwürfe an und diskutieren Sie mit. Alle Bürgerinnen und Bürger 
können so bei dieser wichtigen Weiterentwicklung Ettlingens mit-
machen.  

Kirstin Wandelt, Stadträtin, kirstin.wandelt@gr.ettlingen.de 

Dr. med. Jörg 
Schneider,

Stadtrat & 
Ortschaftsrat 
FDP/Bürgerliste
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Heimat! --
Verstaubt oder wichtiger denn je?
Für jeden bedeutet dieses Wort etwas an-
deres und doch ist Heimat wieder ein Wert 
geworden:
- Ein Ort, an dem man sich emotional ge-

bunden und geborgen fühlt.
- Ein Ort, an dem man mitgestalten kann.
- Ein Ort an dem etwas Sinn/Bedeutung be-

kommt, weil die Regeln vertraut sind.
„Heimat ist da, wo deine Freunde sind, da 
ist die Liebe zuhause“ (Adel Tawil)
Lassen wir unsere liebenswerte Stadt zur
Heimat auch für die Vertriebenen aus der 
Ukraine werden, die auf das Ende des un-
seligen Krieges warten, um ihre zerstörte 
Heimat wieder aufzubauen. Oder aber viel-
leicht hierbleiben, denn viele werden ihren 
Platz in unserer Gesellschaft finden, z.B. in 
Schulen, Pflegediensten, Ingenieurbüros. 
Für alle Einwohner in unserem schönen Ett-
lingen soll emotionale Bindung durch Mitge-
staltung Sinn erhalten und gestärkt werden.
Packen Sie mit an! Es ist unsere Stadt.
Heimat gibt Wurzeln, gibt Halt und Kraft,
lässt wachsen.
Wichtiger denn je! 


